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Alvar Aalto 65 Jahre alt

Wir freuen uns, Alvar Aalto einen
Monat nach der Publikation seines
letzten Werkes (siehe Bauen +
Wohnen, Februar 1963) zu seinem
65. Geburtstag gratulieren zu können.

Die Meisterleistungen seines
langen Lebens als Architekt und
Designer sind von Weltgeltung. Als
Vertreter des kleinen, mutigen Volkes

am Rande Europas hat er viel
dazu beigetragen, die Zuversicht auf
eine europäische Zukunft auch der
Architektur zu stärken. Sein Werk
umfaßt alle Sparten menschlicher
Formgestaltung, vom Glasgefäß
über das Möbel bis zur Architektur.
Er hat besonders in den großen
Aufträgen der letzten Jahre einen Weg
beschritten, der entgegengesetzt
zur Welt Mies van der Rohes
verläuft, der das Menschenwerk von der
Natur nicht isoliert, sondern es eher
einbindet, der nicht Kristalle in edler
und höchster Vollendung schafft,
die bewußt anders sind als Garten,
Baum und Gelände, sondern oft
eher Felsbrocken oder ein Stück ins
Gebaute konzentrierte Landschaft
wachsen läßt. Nicht umsonst wirkt
manches Detail direkt vom Jugendstil

beeinflußt. Seine Bauten werden
an erster Stelle der europäischen
Architekturgeschichte unserer
Jahrzehnte stehen. Die Redaktion

Hinweise

Nachtrag zu Heft 1/1963

Der Artikel «Am Rande - Die
Beziehungen zwischen Architekt und
Ingenieur in unserer Zeit» von Jean
Prouvé (erschienen in unserer
Januarausgabe 1963) wurde mit der
freundlichen Erlaubnis der Redaktion

aus «Zodiac» abgedruckt.

Nachtrag zu Heft 2/1963

In dem Artikel von Jan Despo «Das
neuzeitliche Kulturzentrum - die
Agora» sind zu unserem Bedauern
infolge von Kürzungen und Umstellungen

bei der Drucklegung einige
Zahlen hin weise verwechselt worden.

Seite 52, Zeile 30 von oben, muß
heißen Bilder 11 bis 13.

Seite 53, Zeile 9 von oben, muß
heißen Bilder 18 bis 23.

Seite 53, Zeile 16 von unten, muß
heißen Bild 13, 16.

Seite 54, Zeile 25 von unten. Der
Bildhinweis entfällt.
Seite 57, Zeile 16 von oben, muß
heißen Bilder 30 bis 33, 39 bis 47c.
Seite 60, Unterschrift zu Bild 46, muß
heißen: Kallhäll, ein Industrievorort
Stockholms mit etwa 15 000 Einwohnern,

in Ausführung (Stadtplanung:
Sune Lindström). Ein Gesamtbild
der Agora im Städtebaumodell
(Planung: Jan Despo).
Es unterblieb der Hinweis, daß dem
Artikel ein Vortrag zugrunde liegt,
den Herr Professor Jan Despo in
Stockholm, Athen, Berlin und München

gehalten hat.

Studienreisen

Das Dänische Institut führt dieses
Jahr in Zusammenarbeit mit den
skandinavischen Architektenverbänden

folgende Studienreisen
durch, die sich an schweizerische
Architekter, Baufachleute und
Kunsthandwerker wenden:

Architektur-Studienreise
23. Mai bis 2. Juni 1963

Nordische Kunst
Architektur und Kunstgewerbe
27. Juli bis 10./12. August 1963

Dieser Kurs wird in «Krogerup» am
Museum Louisiana durchgeführt. In
den Vorträgen von Dozenten und
Museumsfachleuten wird man sich
während der ersten Woche mit der

prähistorischen Kunst, mit Kunst
und Architektur des Mittelalters
sowie mit den Problemen und

Leistungen auf allen drei Gebieten in

der Neuzeit auseinandersetzen. Auf

Exkursionen werden Architekturwerke,

öffentliche und private
Kunstsammlungen, kunstgewerbliche
Werkstätten usw. besucht.

Programm und alle Auskünfte
erhältlich im Dänischen Institut, Tödi-
straße 9, Zürich 2. Tel. 051 252844.
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